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DieRechtshilfestelleder GemeindeWienübersiedelt .DieRechtshilfestelle
derGemeindeWienfür Bedürftige ,die bisherin denRäumendesstädtischen
Wohlfahrtsamtesuntergebrachtwar ,übersiedeltMontag ,den . Februarin
dasNeueAmtshaus,. ,Rathausstrasse14- 16,Hochparterre.DieParteistun-¬
denwerdenwiebisherjedenMontag,MittwochundFreitagvon2 5 bis7
Uhrabendsabgehalten .Telefonanruf:„NeuesRathaus".

InspektorSillergestorben.HeutefrühstarbimAllgemeinenKrankenhause
derLeiterderstädtischenKleingartenstelleFranzSiller .DerVerstorbene
trat imJahre1915in denDienstderGemeindeWienundwurdeimmagistrati-¬
schenBezirksamtBrigittenaualsKanzleidiurnistbeschäftigt.Alsnochim
gleichen Jahre infolge der Nahrungsmittelnotdie Kriegsgemüsegärtenin
Wienentstanden ,wurdedie OrganisierungdieserBewegungdemBeamtenSiller
übertragen.MitgrossemVerständnisundunermüdlicherTatkrafthatSiller

aufstrebendenfür dieseKriegsgemüsegärtnergewirktundauchder
SchrebergartenbewegungseinumfassendesWissengewidmet.AlsdieGe-¬
meindeWienimJahre1919eineeigeneKleingartenstelleschuf ,dieledig-¬
lich dieAufgabehatte ,dieKleingartenbewegungzufördern ,wurdeSiller
mitderLeitungdiesesAmtesbetraut .ErwarauchderInitiatorderKlein-¬
gartenausstellungen ,durchdiedieseBewegungausserordentlichanBedeutung
undWerkgewonnenhat .Alsam1 .Jänner1923der GemeinderatdieGründung
eineseigenenMaterialbetriebesfür Kleingartenwirtschaftbeschloss ,ent -
standdieKleingartenstellederStadtWienGes. . . . ,zuderenDirektor
derVerstorbeneernanntwurdeunddieermusterhaftleitete .Nochinder
letztenZeit ,als InspektorSiller schonschwerkrankwar ,haternoch
diegrossenArbeitenzurSchaffungeinerObstbaumschuleunddieVorarbei-¬
tenfürdieimvergangenenJahreveranstaltetegrosseKleingarten-¬
Siedlungsausstellunggeleitet .DerVerstorbenewarin dergrossenMasd
KleingärtnerungemeinbeliebtunddieGemeindeverwaltungunddieKleingar-¬
tenbewegungverlierenanihmeinentatkräftigenundunermüdlichenMitar¬
beiter .InspektorSillerlitt aneinemHerzklappenfehler,demernune
im31 .Lebensjahrestehend ,erlegenist .

DieSterblichkeitinWien.ImMonatDezembersindinWien2097Personen
gestorben.DiegrössteZahlderTodesfälle,nämlich477 ,ehtfielaufKre
heitenderKreislauforgane.InVergleichzumDezember1922ist einRuc
gangderSterblichkeitzuverzeichnen ,dain diesemMonatsghare
gezähltwurden.ImNovemberstarbeninWren1971Persgmen
DaaAnnachsenderclaissher,inlittvoch,dengeFebruerun
findetimHörsaal21desgeographischenInstitutes,Universität,bingan
vomArkadenhofeinLichtbildervortragüberdasAnwachsenderGletscher
indenAlpenindenletztenzehnJahrenstatt .Vortragender:Universitäts
professorDr .EduardBrückner.

. gennDurchfahrtaurchdielenaurasse.UmdiealtenHäuserinderde
gasse undSchlösslgassezwischender Tulpen - undFldrlanlredsevor
eschütterungenzubewahren ,hat derMagistratverfugt ,diasdiem
dundiesebeldendassenfür Lastkreftwagennichtgestatter
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Neuregelungdes Reinigungsgeldes.NachdemBundesgesetzüberdenDie

vertragderHausbesorgerwirdjedeshalbeJahrnachAnhörungderIn-¬
teressenvereinigungendasReinigungs-undSperrgeldfestgesetzt .Heute
ist nundeneueVerordnungerschienen,diedieseGebührenregelt .Da
nachbeträgt vom . Februar1924an das Reinigungsgeldfür einZimmer
monatlichzweitausene: as zweite Zimmerund eindii
Zimmersindumje tausendKronenmehrzubezahlen ,als fürdas
hergehende,sodassfürzweiZimmerfünftausendundfürdreiZimmer

usendKronenmonatlichzuzahlensind.Fürjedesweitere
urdedasReinigungsgeldumje zweitausendKronenhöherangesetzt,

alsfürdasvorhergehende .EsbeträgtdaherfürvierZimmerdasRer
nigungsgeldmonatlichfünfzehntausendundfür fünfZimmerdreiund-¬
zwanzigtausendKronen.BiszudreiNebenräumenbeträgtdasReinig
geldfür jedenNebenraumtausendKronen .Fürdenviertenundfünften
NebenraumsindjeeintausendfünfhundertKronenundfürjedenweite-¬
renNebenraumzweitausendKronenzuentrichten.AlsNebenräumegelten
nurKabinette,Hausgehilfinnenzimmer,Garderoben,Vorzimmer,Badezimmer
undKüchen .Enthältdie WohnungkeinZimmer ,sondernnurKabinstte
sosinddiesealsNebenräumezurechnen.

BeudenanderenMietpbjekten,wieGeschäftslokalen,Magazinen,Gara¬
gen ,Werkstätten ,Büroräumen. . . wirddasReinigungsgeldnachdem
Friedensmietzinsgestaffelt . VondenerstenzweihausendKronenFriedens
mietzinsist dasHundertfache ,vondennächstenzweitausendKronen
dasNeunzigfacheundvondemviertausendKronenübersteigendenTeil-¬
betragdesFriedensmietzinsesdasAchtigfachealsReinigungsgeldzu
zahlen.InallenFällenwirddasVielfachedereinzelnenStaffelauchfürdieangefangenenBeträgejederStaffelgerechnet.Ergibtsichjes
dochbeidiesenSätzen,dass/GeschäftslokaleoderBüroräume,diesich

äre ,inWohnungenbefinden,eingeringeresReinigungsgeldzuzahlen
alswennmandieSätzefürWohnungenanwendet,danngeltenfürdiese
RäumejeneBeträge,diefürWohnungenzuzahlensind .WenneineWohnung
räumlichmiteinemanderenMietobjektverbundenist ,sohatderMieten
dasReinigungsgeldfürdieWohnungnachdenSätsendiefürWohnungen
geltenundfürdieanderenMietobbektenachjenenSätzen,diefürGe¬
schäftslokale. . .gelten,zuentrichten.

Fürdie ReinigungeinesvonmehrerenHausibontes nat a esen Parten nete
Reinigungsgeldzusanlen,

InsulendiesegSätzenis gber
rungderzurBesorgungderReini
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